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Durch die zunehmende Urbanisierung und Digitalisierung 
der Arbeitswelt nimmt die Gesellschaft verstärkt natur-
orientierte Freizeitaktivitäten in Anspruch. Somit drängen 
immer mehr Menschen in den Naturerholungsraum „Wald“, 
schränken den nutzbaren Lebensraum für Wildtiere ein und 
pochen auf die eigenen Interessen. Die Naturlandschaft und 
Artenvielfalt ist eine wichtige Basis für die Tourismuswirt-
schaft und damit ein absolut schützenswertes Gut. Die un-
terschiedlichen Bedürfnisse der verschiedenen Naturnutzer 
machen diese Aufgabe zu einer besonders großen Herausfor-
derung – jeder einzelne sieht nur das Eigeninteresse an der 
Waldnutzung und zeigt nur wenig Verständnis für die jeweils 
andere Nutzergruppe. Um diese Aufgabe in Zukunft bewäl-
tigen zu können, ist eine Verbesserung der Zusammenarbeit 
zwischen den Vertretern aus Tourismus, Jagd, Land- und 
Forstwirtschaft unabdingbar. Mit gemeinsamen Lösungen 

und intelligent umgesetzten Besucherstromlenkungen kann 
mit Sicherheit mehr erreicht werden als mit der Zunahme 
von Verboten und Sperren. Um Wildeinstandsgebiete und 
sensible Bereiche schützen zu können, müssen für die Aus-
übung bestimmter Freizeitaktivitäten attraktive Angebote 
geschaffen und professionell betreut werden. 
Um eine nachhaltige Entwicklung einer alpinen Tourismus-
region zu sichern, ist auch eine Angebotsentwicklung im 
Bereich neuer populärer Sportarten wie Mountainbiken, 
Skitouren, usw. unausweichlich. Setzt sich eine Region nicht 
mit diesen zukunftsweisenden Themen auseinander und ent-
wickelt keine Lösungsansätze, sind neben Umsatzeinbußen 
auch Kon  ikte mit anderen Nutzergruppen vorprogrammiert. 
Für viele ländliche und alpine Gebiete und Dörfer ist der 
Tourismus die einzige langfristige Chance, um die regionale 
Wertschöpfung zu sichern und eine Land  ucht zu vermeiden.


